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Die Mitarbeiter
des PODlabs

6 Nachwuchsjournalisten

2 Trainer

Hintergrund:

Praktika und
freie Mitarbeit bei
Zeitungen, Hörfunk- und
Fernsehsendern

Fortbildungsveranstaltungen
und Seminare

z.T. Studium mit medienrelevanten
Schwerpunkten



Zielsetzung des PODlabs

Inhalt

www.jungeshandwerk.de

Zulieferung an Publikationen aus dem
Bereich der Deutschen Handwerks-
presse für Print- und Online-
Ausgaben

Darstellungsformen

Crossmediales Arbeiten
in Text, Bild, Bewegt-Bild
und Ton





Warum machen die das?
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gestern heute morgen

Fernsehen

Hörfunk

ARD, ZDF, Dritte Öffentl.-rechtl.
Private, Pay TV

IPTV

3-4 öffentl.-rechtl.
Sender, RTL Luxemburg

320 Privat-Sender, öffentl.-
Rechtl.

Internet-Radio

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet
Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet

Internet



1983 1993 2003 2008





digital
natives

digital
migrants







Die Herausforderung
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 Total fragmentierte Kommunikationswelt

 noch unterschiedlicherer Wissensstand auf allen Seiten
 viel aufwendigere Kommunikationsarbeit als heute

 neue Chancen

Aussender Medium Konsument

Aussender Konsument

Bisher:

Jetzt:

PR



Häufige Probleme

Die erste Welle: Online
Neue Rolle und Job-Beschreibung

Mehr Arbeit ohne signifikante personelle Aufstockung

Großer Druck und dauernde Vergleichbarkeit im Online-Markt

Die zweite Welle: Multimedialität und Web 2.0
Breitbandtechnik, technische Kapazitäten und fallende Preise
eröffnen und erfordern in PR- und Medien-Arbeit schlagartig breitere
Wege der Darstellung

Online-Problematik (s.o.) verstärkt sich dadurch zunehmends

Was tun mit interaktiven Optionen im Netz?

Und: haben Sie schon mal an Mobile gedacht?   



Gefahr

Qualitätsunterschiede werden schneller hör- und sichtbar

Anspruch an crossmediale Kompetenz wächst ungemein und
schlagartig



Strategien:

1. Alles selber machen.

2. Kompetenz einkaufen

3. Outsourcing

4. Nichts verändern.



Strategien:

1. Alles selber machen.

Dafür sprechen u.a.:

Kosten
Flexibilität
Mittelfristige Notwendigkeit

Augen zu und durch!



H2Zoom / ca. 200,- € HVR-V1 Sony, ca. 5000,- €

+ Schulung und Beratung



Strategien:

2. Qualität einkaufen

Dafür sprechen u.a.:

Qualität
Flexibilität
Mittelfristige Notwendigkeit
Kosten
 Praktikanten, Volontäre



Strategien:

3. Outsourcing

Dafür sprechen u.a.:

Qualität
Kostenkontrolle
Schrittweises Herantasten an die
neue Thematik



Strategien:

4. Nichts verändern

Dagegen sprechen u.a.

Vertane Chancen bei der Themen-
Umsetzung und -Darstellung

Ihre persönliche strategische
Positionierung und die Ihres
Auftrag- bzw. Arbeitgebers



Unsere Arbeit

Crossmediales Arbeiten
heißt

- Crossmediale Themendiskussion und
-umsetzung

Beispiel:
Berichterstattung über
Staatspreise auf der IHM



Auf Wiedersehen
auf …


